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§. 1 . Grenzen .

Junächſt an Europa ſtoͤßt Aſien . Dieß iſt der

einzige Welttheil , mit welchem Europa unmittelbar

zuſammenhaͤngt. Die Grenzlinie iſt aber nicht genau

beſtimmt . Die aͤlteſte und ſicherſte macht das Urali⸗

W ſche Gebirge und der Don . Weiter ſuͤdlich wird es

1 von Europa durch das ſchwarze und
durch

das mit⸗

tellaͤndiſche Meer getrennt . Afrika haͤngt an

Aſien vermittelſt einer Erdenge , die auf der

Seite von dem mittellaͤndiſchen Meere , und auf

andern von dem rothen eete , oder dem a

ſchen Meerbuſen gebildet wird . Alle dieſe Länder und

Meere liegen Aſen gegen Weſten .
Süde

hat Aſien das indiſche Weltmeer / und in de nſe

ben eine große Menge Inſeln , die zum Theil zu den

groͤßten in der Welt gehoͤren . Sie kommen den

Inſeln Auſtraliens ſehr nahe. Gegen Oſten wird

ſien von dem großen Weltmeere oder dem ſoge⸗

nannten ſtillen Meere 8 nd 0 daſſelbe

in einem weiten Zwiſchenraume von Amerika geſch

den . Allein beyde Welttheile naͤhern ſich einander ,

je weiter die Kuͤſten gegen Norden foktlaufen , bis

auf
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auf eine maͤßige Meerenge von zehn Meilen , Cooks⸗

Straße , auch WPeinhs St genannt , welche
die aͤußerſte oͤſtliche Spitze von Aſien und die aͤußerſte
weſtliche Spitze von Amerika machen ; worauf ſie ſich
wieder von einander entfernen , die aſiatiſchen Kuͤſten
ſich weſtwaͤrts und die amerikaniſchen oſtwaͤrts ziehen .
Der ganze Norden von Aſien ſtoͤßt an das noͤrd⸗
liche Eismeer , und windet ſich in einem halben
Zirkel um den Nordpol herum .

§. 2 . Groͤße.
Aſien iſt naͤchſt Amerika der groͤßte Welttheil .

Es iſt in der groͤßten Ausdehnung von Weſten gegen
Oſten auf 1300 Reilen lang , und von Suͤden nach
Norden beynahe eben ſo breit . Es mehr als vier⸗

mal ſo groß , wie Europa , und ein Land, wie Deutſch⸗
land , koͤnnte acht und funfzi 8 darin ſtehen .

§. 3 . Gebirge .

Aſien hat von einem Ende bis zum andern viele
und große Gebirge . Folgende , welche mehrentheils
an einander hängen , und in verſchiedenen Gegenden
gemeiniglich verſchiedene Namen fuͤhren, ſind die be⸗

ruͤhmteſten und merkwürdigſten:
1) Das Uraliſche Gebirge ſteigt von der eu⸗

ropaͤiſchen Grenze am noͤrdlichen Polarzirkel ,
gerade nach Suͤden herauf . Durch ein ſuͤd⸗
waͤrts ſich kruͤmmendes Gebirge ſteht es mit

2) dem großen erſt ſuͤdlich und dann weſtlich
laufenden Gebirge Amaus

119 Muſtag ,
und 3 ) mit dem oͤſtlich laufenden und nach
Suͤden ſich eddieenden Gebirhz Altai
in Verbindung , welches letztere einige grotze
Arme nach Norden und Suͤden ausbreitet .
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